
Vatertag

Vatertag ist jener Tag,

der alle Väter ehrt.

Für Engagement das jeden Tag,

nicht nur das er in die Arbeit fährt.

Verantwortung er auch noch trägt,

und die ist nicht ganz ohne.

Von morgens früh bis abends spät,

niemand juckte das je die Bohne.

Die Widrigkeiten der Arbeitswelt,

muss er widerstehen.

Er nur für seine Lieben zählt,

muß er all sein Bestes geben!

Und falls er einmal kränkelt,

dann reißt er sich zusammen.

Da wird nicht lang herumgemäkelt,

er muß halt trotzdem ran!

Das heißt schon was, sich zu opfern,

das ist quasi Familiensinn!

Da gibt’s keine Ausreden noch zu bocken,

man geht solang als wär man blind!

Und wenn Krieg vom Zaun gerissen,

dann fällt auf ihn die erste Wahl.

Alle-man finden das beschissen,

für Familie ist das eine Qual.

Deswegen hoch die Gläser,

auf ein lang-, gesundes Leben.

Und möge für alle Väter,

niemals Kriege wieder geben!
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